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Veranstaltungshinweise des Stadtmedienzentrums Stuttgart am 
 Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) 

für Tageskalender November 2011 
 

 

Folgende Fortbildungen/Workshops finden – wenn nicht ausdrücklich anders angegeben – im Stadtmedienzentrum 

Stuttgart am LMZ BW, Rotenbergstraße 111, statt.  

 

Anmeldungen bitte per E-Mail an karapanagiotidis@lmz-bw.de oder telefonisch 0711 2850-788. 

 

 

Medienkompetenz: Digitale Schultasche – alle Programme auf einem Stick! 

Di, 08. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Die Digitale Schultasche ist eine kostenlose und individuell gestaltbare Arbeitsumgebung auf einem USB-Stick. Die 

verschiedensten freien Programme sind ohne Installation sofort vom Stick aus einsatzbereit. Damit haben Sie jederzeit 

wichtige Programme zur Verfügung, die unabhängig von der installierten Software auf einem fremden Computer oder im 

schulischen Computerraum verwendet werden können.   

Nachdem wir uns mit dem Prinzip der Digitalen Schultasche vertraut gemacht haben, werden die einzelnen Programme 

vorgestellt und können anschließend ausgiebig getestet werden. 

Referent: Christian Biermann, SMZ Stuttgart 

 

 

Medienkompetenz: PowerPoint 1 – Niveaustufe 1 

Einstieg in das Arbeiten mit PowerPoint 

Mi, 09. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

PowerPoint ist nach wie vor mit das einfachste und effizienteste Instrument der Präsentation und gehört zum 

lehrplanmäßigen Kanon der von Schülerinnen und Schülern zu erlernenden Fertigkeiten im Bereich Medienkompetenz. 

Dieser Workshop vermittelt die wichtigsten Grundlagen des Programms und richtet sich an Einsteiger ohne 

Vorkenntnisse.  

Gezeigt wird der Umgang mit dem Programm und seine vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten. Darüber hinaus erstellen 

die Teilnehmer/innen unter Anleitung eigene Präsentationen und lernen die grundlegenden Kriterien für eine gelungene 

Präsentation kennen. 

Referenten: Werner Bühler, Hans-Jürgen Rotter, SMZ Stuttgart 

 

 

Deutsch, Fremdsprachen: Hörspiel im Unterricht 

Do, 10. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Wir üben anhand mitgebrachter oder bereitgestellter Texte und mithilfe des kostenlosen Programms Audacity die Erstel-

lung kleiner Hörspiele. Auf diese Weise werden Sie in die Lage versetzt, mit Schülern Hörspiele zu produzieren und 
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damit die kreativen Talente, Medienkompetenz und die Motivation im Deutsch- und Fremdsprachenunterricht zu fördern. 

Schulische Folgeprojekte können Sie nach individueller Absprache vom SMZ betreuen lassen. 

Referenten: Ingrid Stritzelberger, Otto-Hahn-Gymnasium Stuttgart und Josef Neuberger, SMZ Stuttgart 

 

 

Deutsch/Fremdsprachen/Medienkompetenz:  

Grundschule 3./4.Kl. und 5./6. Kl. (alle Schultypen Sek. I) – Fotostory Teil I 

Di, 15. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Auch heute noch gibt es in den meisten Jugendzeitschriften Fotogeschichten und Fotoromane. In Teil I am 15.11.2011 

eignen wir uns die notwendige Technik an (digitale Fotografie, PowerPoint), erstellen dann eine eigene Geschichte und 

fotografieren diese. In Teil II am 22.11.2011 wird die Geschichte dann digital erstellt und angepasst. Fotostory ist ein im 

Unterricht gut nachvollziehbares Projekt: Es dient der Förderung der Medienkompetenz, lässt Sie kreative Talente unter 

Ihren Schülerinnen und Schülern entdecken und steigert die Motivation, sich einmal auf ganz andere Weise mit einem 

Thema auseinanderzusetzen.  

Referent: Christian Biermann, SMZ Stuttgart 

 

 

Medienkompetenz: Einführung in die Arbeit mit dem Interaktiven Whiteboard  

Di, 15. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr  

Üben an der elektronischen Tafel in kleinen Gruppen. Der Referent arbeitet täglich mit der elektronischen Tafel im 

Unterricht und demonstriert Anwendungen aus dem Schulalltag. Erfahrene Lehrer/innen sind ihrerseits eingeladen, ihre 

Anwendungsbeispiele zu zeigen. Weniger „tafelerprobte“ Kolleg/innen können unter Anleitung die Möglichkeiten einfach 

testen. Die Veranstaltung hat nach der einführenden Präsentation den Charakter eines Workshops mit dem Ziel des 

Erfahrungsaustausches. 

Referent: Hans-Jürgen Rotter, SMZ Stuttgart 

 

 

Office-Kurs für Lehrer/innen 

Mi, 16. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Office-Pakete und ihre Bestandteile: 

Microsoft Excel/OpenOffice.org Calc sind Werkzeuge zum Erfassen und Berechnen von Daten in Form von Tabellen. 

Bilder, Grafiken und Texte können in diese Tabellen einfach eingefügt werden. 

Grundlagen: 

 Tastatur und Maus, 

 Desktop und Dateisystem 

 Dokumente finden, öffnen und schließen 

 Excel/Calc starten und beenden 

 Anwendungsorientiertheit versus Objektorientiertheit 

 Die Tabelle als Präsentationsform für umfangreiche Informationen 

 Die Tabelle als Rechenblatt, z. B. Klauersche Notenformel 

 Daten im Diagramm grafisch darstellen 

 Tabellen drucken, Druckbereich, Druckereinstellungen 

Referentin: Sigrid Mahnke, SSA Stuttgart – Regionale Lehrerfortbildung 

 

 

Medienkompetenz: „Gefahren“ im Netz – Schwerpunkt „Cybermobbing“ 

Do, 17. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Auf dem Schulhof machen gewalthaltige Videos auf den Handys die Runde. Jugendliche werden in SchülerVZ gemobbt 

und wissen nicht weiter. Diese oder ähnliche Erfahrungen machen Jugendliche in ihrem (medial geprägten) Alltag. 

Nach einem Überblick über die Gefahren, denen Jugendliche sich selbst aussetzen oder denen sie ausgesetzt sind, liegt 

der Schwerpunkt beim Phänomen „Cybermobbing“. Was ist das besondere beim Cybermobbing? Mit welcher Technik, 

wie und auf welchen Seiten im Internet wird gemobbt? Welche Folgen hat das für die Betroffenen und was können wir 

tun?  

Diese und andere Fragen werden bei der Fortbildungsveranstaltung beantwortet. 

Die Fortbildung wird im Rahmen des präventiven Jugendmedienschutzes vom Landesmedienzentrum Baden-

Württemberg (LMZ) durchgeführt. 

Referentin: Karin Zinkgräf, LMZ BW 
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Deutsch/Fremdsprachen/Medienkompetenz:  

Grundschule 3./4.Kl. und 5./6. Kl. (alle Schultypen Sek. I) – Fotostory Teil II 

Di, 22. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Auch heute noch gibt es in den meisten Jugendzeitschriften Fotogeschichten und Fotoromane. In Teil I am 15.11.2011 

eigneten wir uns die notwendige Technik an (digitale Fotografie, PowerPoint), erstellten dann eine eigene Geschichte 

und fotografierten diese. –  

In Teil II am 22.11.2011 wird die Geschichte dann digital erstellt und angepasst. Fotostory ist ein im Unterricht gut 

nachvollziehbares Projekt. Es dient der Förderung der Medienkompetenz, lässt Sie kreative Talente unter Ihren Schüle-

rinnen und Schülern entdecken und steigert die Motivation, sich einmal auf ganz andere Weise mit einem Thema ausei-

nanderzusetzen. 

Referent: Christian Biermann, SMZ Stuttgart 

 

 

Medienkompetenz: Erstellen einer Bilddokumentation  

Mi, 23. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Gestaltung einer Präsentation mit Bildern (statisch und dynamisch), Texten und weiteren Animationen, Erstellen einer 

automatisch ablaufenden Präsentation mit einer benutzerdefinierten Animation und entsprechenden Folienübergängen, 

Speicherung auf einem externen Speichermedium mit Pack and Go (= „Verpacken“ für CD, DVD, Stick ...)  

Zielgruppe: Lehrer/innen aller Schularten, Schülergruppen ab 13/14 Jahren 

Referent: Werner Bühler, SMZ Stuttgart 

 

 

Filmanalyse im Unterricht 

Mi, 23. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr 

In den Bildungsplänen ist die Filmrezeption und -analyse bereits seit Jahren fest in verschiedenen Fächern verankert; in 

den Schulen führt die intensive Auseinandersetzung mit dem Medium Film aber oft noch ein Schattendasein. 

In dieser Fortbildung bekommen Sie eine kurze Einführung in das Unterrichtsthema Film und konkrete Anregungen für 

die Filmanalyse in den Sekundarstufen I und II. Anhand von Videoclips und Spielfilmausschnitten werden 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum literarischen Erzählen verdeutlicht. Die Bedeutung von Bild, Ton und Montage 

kommt ebenso zur Sprache wie die Literaturverfilmung als Sonderfall des Spielfilms. 

Die vorgestellten Unterrichtsbeispiele sind an den Deutschunterricht angelehnt, lassen sich leicht modifiziert aber auch 

auf den Fremdsprachenunterricht oder das Fach Kunst übertragen. 

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer der Sekundarstufen I und II 

Referent: Thomas Rudel, Leiter KMZ Tübingen, Schulbuchautor 

 

 

Erneuerbare Energien 

Do, 24. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr  

Erweitern Sie die naturwissenschaftlichen und technischen Grundlagen mit Experimenten zum Thema Energie.  

Lernen Sie durch den Einsatz von Körperkraft, Sonne, Wind und Wasser das Umwandeln, Speichern und Nutzen 

verschiedener Energiearten kennen.  

Sie führen Energiemessungen durch und analysieren die Ergebnisse unter Anwendung der vielseitigen 

Arbeitsmaterialien.  

Adressaten: Lehrer/innen der Sekundarstufen I und II.  

Lego-Baukästen sind im Verleih erhältlich. 

Referenten: Mitarbeiter der Firma LE (Lego Education) 

 

 

Medienkompetenz: Zweidimensionales Gestalten – die Grundlagen des Grafik-Design 

Di, 29. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Die Möglichkeiten, die der Beruf des Grafikers bietet, sind enorm. Es gibt etliche Wege, den Beruf zu erlernen und ganz 

unterschiedliche Bereiche, in denen er ausgeübt wird. Der angebotene Kurs bietet einen Überblick über das Berufsfeld, 

die Ausbildungsmöglichkeiten und die eingesetzten Programme. Mit einfachen praktischen Anwendungen wird ein Ge-

fühl dafür vermittelt, was ein Gestalter wissen und können sollte. Der Workshop kann auch von Schülergruppen, Schul-

klassen in Begleitung von Lehrkräften belegt werden. 

Referent: Michael Heinz, Leiter der Grafik von „auto, motor und sport“ in Stuttgart 
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Chemie: Chemie mit SESAM- und anderen Medien 

Mi, 30. November 2011 – 14.30 bis 17.00 Uhr, ICS-Raum 

Der Workshop soll am Beispiel von Themen des Chemieunterrichts zeigen, wie ein Einsatz von Medien aus SESAM 

(„Server für schulische Arbeit mit Medien“) bzw. aus anderen Quellen den Unterricht bereichern und verbessern kann. 

Ferner soll exemplarisch am Whiteboard der Einsatz von Medien erläutert und geübt werden. Nicht immer ist das 

Experiment möglich bzw. der bessere Weg zur Darstellung von chemischen Zusammenhängen. Der Workshop zeigt, wie 

Sie auch mithilfe von Medien und Software Arbeitserleichterung und mehr Anschaulichkeit erreichen. 

Zielgruppe: Lehrer/innen aller Schularten 

Referent: Werner Bühler, SMZ Stuttgart 

 
 
 

 
Landesmedienzentrum Baden-Württemberg: 

Das Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) – mit den beiden Stadtmedienzentren Karlsruhe und 
Stuttgart – bietet Lehrkräften an Schulen in Baden-Württemberg sowie Trägern der Jugendarbeit und Er-
wachsenenbildung medienpädagogische Beratung, Fort- und Weiterbildung, technische Unterstützung und 
didaktisch sinnvolle Medien. Im „Medienzentrenverbund“ arbeitet das LMZ eng mit den regionalen Stadt- und 
Kreismedienzentren zusammen. Die Online-Medienrecherche dieses Verbundes ermöglicht den Zugriff auf 
die Medien der Medienzentren und des Landesmedienzentrums, die ausgeliehen oder direkt heruntergela-
den werden können, sowie auf die Bilddatenbank des Landesmedienzentrums. Das kulturhistorische Bildar-
chiv bietet mit seinen Aufnahmen aus den Bereichen Landeskunde, Geschichte, Verkehr, Politik und Geo-
grafie ein „fotografisches Gedächtnis“ für Baden-Württemberg. Das LMZ bietet umfassende technische Un-
terstützung für den Medieneinsatz in Schulen („paedML – die pädagogische Musterlösung für schulische 
Computernetze“) und erprobt unterrichtsgeeignete technische Lösungen.  

Im Auftrag des Staatsministeriums und des Kultusministeriums betreut das LMZ medienpädagogische Pro-
jekte zum Jugendmedienschutz mit der Zielsetzung, landesweit über mögliche Gefahren der Mediennutzung 
aufzuklären und bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen Kompetenzen für einen souveränen Umgang 
mit Medien zu fördern. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.lmz-bw.de.  

Homepage des Stadtmedienzentrums Stuttgart am Landesmedienzentrum BW: www.smz-stuttgart.de 

http://www.lmz-bw.de/
http://www.smz-stuttgart.de/

